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FUCHS auf einen Blick

FUCHS auf einen Blick

FUCHS-Konzern

2 Halbjahresabschluss

3 Weitere Informationen

Veréanderung
in Mio € H1 2026 H1 2025 in %
Umsatz' 2.003 1.804 1"

Europa, Mittlerer Osten, Afrika (EMEA) 1.156 1.039 1

Asien-Pazifik 567 506 12

Nord- und Stdamerika 376 350 7

Konsolidierung -96 -91 5
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 260 209 24
Ergebnis nach Steuern 178 144 24
Investitionen 40 26 54
Freier Cashflow vor Akquisitionen 61 81 -25
Ergebnis je Aktie (in €)

Stammaktie 1,35 1,09 24

Vorzugsaktie 1,36 1,10 24
Mitarbeitende zum 30. Juni 7.148 6.869 4

" Nach Sitz der Gesellschaften.

= Umsatz wachst um 11 % oder 199 Mio € auf 2.003 Mio €; deutliche Nachfragesteige-
rung im zweiten Quartal

EBIT liegt mit 260 Mio € (209) deutlich Uber dem Vorjahr, insbesondere infolge des
starken volumengetriebenen Umsatzwachstums sowie des schwachen zweiten Quartals
des Vorjahres

Ergebnis je Stammaktie und je Vorzugsaktie verbessert sich jeweils um 0,26 € bzw.
24 % auf 1,35 € bzw. 1,36 € (1,09 bzw. 1,10)

Freier Cashflow vor Akquisitionen mit 61 Mio € unter Vorjahr (81), infolge der inflations-
bedingten Erhéhung des Umlaufvermégens (NOWC)

Der Konflikt um die StraBe von Hormus und die beschadigte Infrastruktur in der Golf-

region flhren zu Lieferengpassen und erheblichen Kostensteigerungen, die sich ins-

besondere auf die Absatz- und Margenentwicklung des zweiten Halbjahres auswirken

werden. Aufgrund des guten Ergebnisses des ersten Halbjahres passt FUCHS den EBIT-

Ausblick auf 460-480 Mio € an und erwartet auch eine Verbesserung des FUCHS

Value Added:

— Umsatz: inflationsbedingt deutlich Gber 3,7 Mrd. € (unverandert zu Q1)

— EBIT: 460-480 Mio € (zuvor: um 450 Mio €)

— FVA: infolge der guten EBIT-Entwicklung im ersten Halbjahr moderat Uber Vorjahr
(zuvor: etwas unter Vorjahr)

— Freier Cashflow vor Akquisitionen: aufgrund des starken Anstiegs der Rohstoffkosten
und der Verkaufspreise deutlich unter 270 Mio € (unveréndert zu Q1)
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1 Halbjahreslagebericht

FUCHS auf einen Blick

.Nach dem sehr guten Start in das Jahr 2026 hat sich unsere Geschaftsentwicklung im
zweiten Quartal nochmals beschleunigt. Im ersten Halbjahr haben wir unseren Umsatz
um 11 % auf 2.003 Mio € gesteigert und das EBIT um 24 % auf 260 Mio € erhéht. Dazu
beigetragen hat insbesondere eine starke Absatzentwicklung in allen drei Weltregionen.
Die positive Entwicklung im zweiten Quartal wurde unterstitzt von Vorzieheffekten
infolge des Konflikts im Nahen Osten, von Lieferproblemen einzelner Marktbegleiter
sowie organischem Wachstum auf ganzer Breite.

Die Versorgung unserer Kunden hatte in den vergangenen Monaten hdchste Prioritat.
Dank unseres globalen Produktions- und Beschaffungsnetzwerks, unserer Entwicklungs-
sowie Produktmanagementabteilungen und des groBen Engagements des gesamten
Teams ist es gelungen, die Lieferfahigkeit in einem anspruchsvollen Umfeld sicherzustellen.

Fur das zweite Halbjahr erwarten wir vor allem inflationsbedingt eine Fortsetzung des
Umsatzwachstums gegentber dem Vorjahr. Gleichzeitig gehen wir davon aus, dass die
im zweiten Quartal beobachteten Vorzieheffekte die Absatzentwicklung belasten werden
und sich die Rohstoffpreissteigerungen auf die Margen auswirken. Vor diesem Hinter-
grund lasst sich das sehr gute Ergebnis des ersten Halbjahres nicht einfach fortschreiben.
Auf Basis der erfolgreichen ersten sechs Monate erhéhen wir den Ausblick fir das EBIT
moderat von bisher um 450 Mio € auf 460-480 Mio € und erwarten entsprechend
eine Verbesserung des FUCHS Value Added. Die Erwartungen fur das Umsatzwachstum
und die Entwicklung des Freien Cashflows bleiben unverandert.

Stefan Fuchs,
Vorsitzender des Vorstands

Der Konflikt im Mittleren Osten mit Einschrankungen wichtiger Seewege und die
Beschadigung der lokalen Zulieferinfrastruktur stellen uns weiterhin vor groBe Heraus-
forderungen. Die Verfligbarkeit bestimmter Grundéle ist nach wie vor stark eingeschrankt,
wahrend die Preise deutlich gestiegen sind. Wir gehen davon aus, dass die Lage auch
in den kommenden Monaten angespannt bleiben wird. Mit unserem starken Einkaufs-,
Vertriebs- und Entwicklungsteam sehen wir uns weiterhin gut aufgestellt, um gemeinsam
mit unseren Kunden die bestmdglichen Lésungen zu finden.”

Stefan Fuchs,
Vorsitzender des Vorstands
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1.1 Umsatzentwicklung im Konzern
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1 Halbjahreslagebericht

1.1 Umsatzentwicklung im Konzern

Umsatzentwicklung im Konzern

(in Mio €)
Deutliche Umsatzsteigerung im Konzern um 11 % oder 199 Mio € auf 2.003 Mio €
(1.804)
2.500
= Alle Regionen verzeichnen ein kraftiges Umsatzplus; organisches Wachstum wurde
200 25 -26 hauptsachlich durch starke Absatzentwicklung getragen
(12%) (1%) -2%)
2.000 — .
- = Temporar erhdhte Kundennachfrage aufgrund von Rohstoffengpéassen und einge-
schrankter Lieferfahigkeit einzelner Marktteilnehmer; zusatzlich erfolgreicher Geschafts-
— — ausbau; Preiseffekte spielten bislang eine untergeordnete Rolle
1.500
= Externes Wachstum von 25 Mio € resultiert Uberwiegend aus der vollstandigen Uber-
nahme des Joint Venture in der Tarkei Ende April 2026
1.000 2.003
: 1% _ . . . .
1.804 i = Negative Wahrungseffekte insbesondere aus Nord- und Stidamerika sowie der Region
Asien-Pazifik; die Belastungen waren im zweiten Quartal jedoch deutlich ricklaufig
500
0

H1 2025 Organisch Extern Wahrung H1 2026
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1.2 Umsatzentwicklung nach Regionen/Segmenten

Europa, Mittlerer Osten, Afrika (EMEA) Asien-Pazifik Nord- und Siidamerika
(in Mio €) (in Mio €) (in Mio €)
90 24 3 69 0 -8 47 1 -22
1.200 (9%) (2 %) (0 %) 600 (14 %) (0 %) (=2 %) 400 (13 %) (0 %) (-6 %)
I -
1.000 500 -
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Region EMEA steigert Umsatz deutlich um 117 Mio € oder
11 % auf 1.156 Mio €; neben einem starken organischen
Wachstum trugen auch Akquisitionseffekte zur positiven
Entwicklung bei

= Alle Lander verzeichnen deutliche Zuwachse; hohe abso-
lute Wachstumsbeitrdge aus Deutschland, Studafrika,
Polen, Italien und GroBbritannien

= Wachstum wurde Uberwiegend durch héhere Absatz-
mengen getragen; Preiseffekte waren von untergeord-
neter Bedeutung

= Externes Wachstum resultiert primar aus der vollstandigen
Ubernahme des Joint Venture in der Tirkei Ende April

= \Wahrungseffekte von untergeordneter Bedeutung

Umsatzsteigerung in Asien-Pazifik um 61 Mio € oder
12 % auf 567 Mio €; starkes organisches Wachstum Uber-
kompensiert negative Wahrungseffekte deutlich

= Hohes Wachstum in der gesamten Region, Gberwiegend
infolge steigender Absatzmengen

= Alle Lander mit deutlichem Umsatzplus; China mit
hohem absolutem Beitrag, kleinere Lander mit kraftigen
relativen Zuwachsen

= Negative Wahrungseffekte schwéchen sich ab und sum-
mieren sich auf 8 Mio € oder 2 % im ersten Halbjahr;
zweites Quartal mit leicht positivem Effekt

Region Nord- und Siidamerika steigert Umsatz trotz
hoher negativer Wahrungseffekte um 7 % oder 26 Mio €
auf 376 Mio €

= Organisches Wachstum primar getrieben von Mengen-
steigerungen in Nordamerika; Sddamerika ebenfalls
deutlich Gber Vorjahresniveau

= Externes Wachstum in Héhe von 1 Mio € durch IRMCO,
den im April des Vorjahres erworbenen Spezialisten von
Schmierstofflésungen in der Metallumformung

= Schwacher US-Dollar belastet weiterhin die Umsatz-
entwicklung; negative Wahrungseffekte gingen im
zweiten Quartal deutlich zurlick
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1.3 Ertragslage des Konzerns

1.3 Ertragslage des Konzerns

Gewinn- und Verlustrechnung

Weitere Informationen

Veréanderung

in Mio € H1 2026 H1 2025 absolut relativin %
Umsatzerlose 2.003 1.804 199 1
Kosten der umgesetzten Leistung -1.305 -1.178 -127 1
Bruttoergebnis vom Umsatz 698 626 72 12
Vertriebsaufwand =277 =271 -6 2
Verwaltungsaufwand -109 -109 0 0
Forschungs- und Entwicklungsaufwand -45 -43 -2 5
Sonstige betriebliche Ertrage 34 16 18 >100
Sonstige betriebliche Aufwendungen -44 -14 -30 >100
EBIT vor at Equity
einbezogenen Unternehmen 257 205 52 25
Ergebnis aus at Equity
einbezogenen Unternehmen 3 4 -1 -25
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 260 209 51 24
Finanzergebnis -2 -3 1 -33
Ergebnis vor Steuern (EBT) 258 206 52 25
Ertragsteuern -80 -62 -18 29
Ergebnis nach Steuern 178 144 34 24
Davon

Nicht beherrschende Anteile 0 0 0 0

Ergebnis, das den Aktionadr*innen

der FUCHS SE zuzurechnen ist 178 144 34 24
Ergebnis je Aktie in €'
Stammaktie 1,35 1,09 0,26 24
Vorzugsaktie 1,36 1,10 0,26 24

" Jeweils unverwassert und verwassert.

= Organisches Umsatzwachstum in Héhe von 11 % oder 199 Mio € unter anderem auf-
grund temporar erhéhter Kundennachfrage

= Bruttoergebnis steigt um 12 % oder 72 Mio €; Bruttomarge liegt mit 34,8 % leicht
unter dem Vorquartal (35,1) und auf Vorjahresniveau (34,7)

= Sonstige Funktionskosten 20 Mio € Uber Vorjahr; neben héheren Vertriebs- und F&E-
Aufwendungen wirkt sich insbesondere das sonstige betriebliche Ergebnis aus: Positive
Einmaleffekte aus einem Grundstlckverkauf konnten negative Einmaleffekte, primar
aus der Erstkonsolidierung des bisherigen Joint Venture in der Turkei, nicht vollstandig
kompensieren

= At-Equity-Ergebnis mit 3 Mio € (4) unter Vorjahr, bedingt durch die vollsténdige Uber-
nahme des bisherigen Joint Venture in der Turkei

= EBIT verbessert sich gegenlber dem ersten Halbjahr des Vorjahres deutlich um 51 Mio €
oder 24 % auf 260 Mio € (209); EBIT-Marge von 13,0 % Uber Vorjahr (11,6)

= Finanzergebnis verbessert sich von —3 Mio € auf -2 Mio €
= Ergebnis nach Steuern liegt mit 178 Mio € um 24 % oder 34 Mio € Uber Vorjahr

= Ergebnis je Stammaktie und je Vorzugsaktie verbessert sich jeweils um 0,26 € bzw.
24 % auf 1,35 € bzw. 1,36 € (1,09 bzw. 1,10)
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1.4 Ertragslage der Regionen/Segmente

2 Halbjahresabschluss

1.4 Ertragslage der Regionen/Segmente

Nord-  Holding/

Asien-  und Sud- Konsoli- FUCHS-
in Mio € EMEA Pazifik amerika dierung Konzern
H1 2026
Umsatze nach Sitz der
Gesellschaften 1.156 567 376 -96 2.003
EBIT vor at Equity
einbezogenen Unternehmen 121 91 52 -7 257

in % vom Umsatz 10,5 % 16,0 % 13,8% - 12,8%
Ergebnis aus at Equity
einbezogenen Unternehmen 3 - - - 3
Segmentergebnis (EBIT) 124 91 52 -7 260
Investitionen 17 3 8 12 40
Mitarbeitende zum 30. Juni' 4.610 1.166 1.203 169 7.148
H1 2025
Umsatze nach Sitz der
Gesellschaften 1.039 506 350 -9 1.804
EBIT vor at Equity
einbezogenen Unternehmen 105 64 35 1 205
in % vom Umsatz 10,1 % 12,6 % 10,0 % - 11,4%
Ergebnis aus at Equity
einbezogenen Unternehmen 4 - - - 4
Segmentergebnis (EBIT) 109 64 35 1 209
Investitionen 9 4 5 8 26
Mitarbeitende zum 30. Juni' 4.324 1.147 1.228 170 6.869

"Inklusive Auszubildende.

EMEA (Europa, Mittlerer Osten, Afrika) steigert das EBIT infolge des starken Umsatz-
wachstums um 15 Mio € oder 14 % auf 124 Mio €

= Nahezu alle Lander beim EBIT Uber Vorjahresniveau; besonders hohe Ergebnisbeitrage
aus Deutschland, GroBbritannien, Stdafrika und Teilen Osteuropas

= At-Equity-Ergebnis (seit Ende April 2026 ohne Turkei) mit 3 Mio € (4) leicht unter Vorjahr

= Keine nennenswerten Wechselkurseffekte

Asien-Pazifik steigert EBIT deutlich um 27 Mio € oder 42 % auf 91 Mio €

= Region profitiert von einem starken Umsatzwachstum und verbesserter Bruttomarge;
positive absolute Ergebnisentwicklung vor allem aus China und Australien

= Positiver Einmaleffekt in Hoéhe von 7 Mio € aus der VerauBerung eines Grundstticks in
Australien im ersten Quartal

= Negative Wahrungseffekte weiterhin spirbar, jedoch gegentber dem ersten Quartal
deutlich reduziert

Nord- und Siidamerika steigert EBIT um 17 Mio € oder 49 % auf 52 Mio €

= Deutliche Ergebnisverbesserung gegentiber dem schwachen Vorjahreszeitraum, der
durch Unsicherheiten infolge der Zollankiindigungen belastet war

= Sowohl Nord- als auch Stidamerika verzeichnen kraftige Ergebnissteigerungen

= Hohe negative Translationseffekte belasten Ergebnis, Wahrungseffekt im Jahresverlauf
jedoch reduziert
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1 Halbjahreslagebericht

1.5 Mitarbeitende
1.6 Vermogenslage

1.5 Mitarbeitende

Die weltweite Belegschaft liegt zum Ende des ersten Halbjahres bei 7.148 Mitarbeitenden.
Der Anstieg um 269 gegentber dem 31. Dezember 2025 bzw. um 279 zum Ende des
Halbjahres 2025 resultiert vor allem aus der Vollkonsolidierung des Joint Venture in der
Turkei (245).

1.6 Vermogenslage

30. Juni 2026 31. Dezember 2025 Veréanderung

in Mio € in % in Mio € in % absolut in %
Aktiva
Langfristige Vermdgenswerte 1.370 45 1.322 49 48 4
Kurzfristige Vermoégenswerte 1.664 55 1.381 51 283 20
Bilanzsumme 3.034 100 2.703 100 331 12
Passiva
Eigenkapital 2.051 68 1.979 73 72 4
Langfristiges Fremdkapital 134 4 130 5 4
Kurzfristiges Fremdkapital 849 28 594 22 255 43
Bilanzsumme 3.034 100 2.703 100 331 12

= Bilanzsumme steigt akquisitionsbedingt und inflationsgetrieben als Folge erhohter
Einkaufs- und daraus resultierender Verkaufspreise um 331 Mio € oder 12 % auf
3.034 Mio €

= Sonstige Immaterielle Vermdgenswerte erhdhen sich um 24 Mio € oder 23 %, insbe-
sondere aufgrund der Akquisition sowie von Aktivierungen im Rahmen unseres Trans-
formationsprojektes Transform2Grow

= Sachanlagen steigen akquisitionsbedingt um 34 Mio € oder 4 %

= Vorrate erhohen sich gegendber dem Jahresende deutlich um 130 Mio € oder 23 %;
Anstieg ist primdr inflationsbedingt infolge hdherer Rohstoffpreise sowie stichtags- und
akquisitionsbedingt

= Forderungen aus Lieferungen und Leistungen steigen gegendber dem Jahresende 2025
deutlich um 200 Mio € oder 39 %; Anstieg primar inflationsbedingt, aber auch stich-
tags- und akquisitionsbedingt

= Zahlungsmittel reduzieren sich nach Dividendenzahlung und Akquisition in der TUrkei
um 54 Mio € auf 190 (244) Mio €

= Eigenkapitalguote sinkt nach Dividendenausschittung stichtagsbedingt um 5 Prozent-
punkte, verbleibt mit 68 % (73) jedoch weiterhin auf einem sehr hohen Niveau

= Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen steigen gegentiber dem Jahresende
2025 um 151 Mio € oder 48 % auf 463 Mio €; Inflationseffekt Uberwiegt dabei die
Akquisitions- und Stichtagseffekte

= Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten erhdéhen sich zur Finanzierung der Dividenden-
ausschittung und der Akquisition in der Tirkei um 84 Mio € auf 122 Mio €
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1 Halbjahreslagebericht

1.7 Finanzlage
1.8 Chancen und Risiken

1.7 Finanzlage

Cashflow

in Mio € H1 2026 H1 2025
Ergebnis nach Steuern 178 144
Abschreibungen 50 52
Veranderung des NOWC -139 -59
Ubrige Verdnderungen 7 -24
Investitionen (netto) in Anlagevermogen -35 -32
Freier Cashflow vor Akquisitionen 61 81
Akquisitionen -30 -23
Freier Cashflow 31 58

= Mittelabfluss aus stichtagsbezogener NOWC-Erhéhung inflationsgetrieben 80 Mio €
dber Vorjahr

= Frejer Cashflow vor Akquisitionen dadurch um 20 Mio € unter Vorjahr trotz des um
34 Mio € héheren Ergebnisses nach Steuern

Q « 10

1.8 Chancen und Risiken

Im Geschéftsbericht 2025 hat FUCHS auf den Seiten 75 bis 88 ausfuhrlich Gber die aus
seiner internationalen Geschaftstatigkeit resultierenden Chancen und Risiken berichtet.
Die dort getroffenen Aussagen zu den bestehenden Risiken haben weiterhin Gultigkeit.

Die geopolitischen Spannungen im Nahen Osten bleiben unverdndert hoch. Beein-
trachtigungen wichtiger Transportwege sowie eingeschrankte Produktionskapazitaten
belasten die Rohstoffversorgung und flhren zu Rohstoffengpassen, Preissteigerungen
sowie Lieferverzogerungen. Die Geschaftsentwicklung im ersten Halbjahr wurde hiervon
bislang nicht wesentlich beeintrachtigt und profitierte teilweise von Vorzieheffekten. Die
beschriebenen Risiken bestehen jedoch unverandert fort.

Durch MaBnahmen zur Sicherung der Versorgung sowie aufgrund seiner breiten geo-
grafischen Aufstellung und seines diversifizierten Produkt- und Kundenportfolios sieht sich
FUCHS weiterhin gut aufgestellt. Das AusmalB moglicher geopolitischer Auswirkungen
auf die kinftige Geschaftsentwicklung ist derzeit nicht verlasslich abschatzbar.
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1.9 Ausblick

2 Halbjahresabschluss

1.9 Ausblick

Im aktuellen Ausblick vom Juli erwartet der Internationale Wahrungsfonds (IWF) ein
globales Wirtschaftswachstum von 3,0 % fur das laufende Jahr, das unter der Prognose
von 3,3 % aus dem Januar liegt. Belastend wirken insbesondere der Iran-Krieg, steigende
Energiepreise und mdgliche Verwerfungen an den Finanzmarkten, die die globale Nach-
frage dampfen kénnen. Fir Deutschland prognostiziert der IWF ein Wachstum von 0,7 %,
nachdem im Januar noch mit 1,1 % gerechnet wurde. Ursachlich hierfur sind insbesondere
hohere Energiepreise, die anhaltende Inflation sowie geopolitische Unsicherheiten.

FUCHS bewegt sich weiterhin in einem volatilen geopolitischen und wirtschaftlichen
Umfeld. Die seit dem Frihjahr bestehenden militdrischen Auseinandersetzungen im
Nahen Osten zwischen den USA und dem Iran sind trotz zwischenzeitlicher Deeskalations-
maBnahmen noch nicht zur Ruhe gekommen. Die Situation bleibt angespannt, ins-
besondere im Hinblick auf die Sicherheit wichtiger Handelsrouten in der Golfregion.

Der anhaltende Konflikt und die teilweise Zerstérung von Anlagen der Petrochemie in der
Golfregion fihren weiterhin zu Engpéassen und damit verbunden zu Preissteigerungen
bei bestimmten Basistlen. Hinzu kommen gestiegene Kosten flr Energie und Logistik.

FUCHS ist es im zweiten Quartal gelungen, die erhdhte Nachfrage erfolgreich zu bedienen.
Diese wurde unter anderem durch Vorzieheffekte sowie Lieferausfalle einzelner Markt-
teilnehmer begunstigt. Gleichzeitig konnten Verkaufspreise angepasst werden. FUCHS ist
weiterhin zuversichtlich, den Kostenanstieg durch Verkaufspreiserhéhungen kompensieren
zu koénnen.

Q « 1

Fur das zweite Halbjahr bestehen jedoch weiterhin erhebliche Unsicherheiten hinsichtlich
der Rohstoffverfiigbarkeit, sowie der Entwicklung von Nachfrage, Kosten und Preisen.
Vor diesem Hintergrund ist die Ergebnisentwicklung des zweiten Quartals nicht indikativ
fur den weiteren Geschaftsverlauf.

Auf Basis der positiven Geschaftsentwicklung im zweiten Quartal und unter Beriicksichtigung
der bestehenden Risiken fiir das zweite Halbjahr erhéht FUCHS die EBIT-Prognose moderat
von bisher um 450 Mio € auf 460-480 Mio € und erwartet auch eine Verbesserung des
FUCHS Value Added. Die Ubrigen Prognoseannahmen bleiben gegeniber der Quartals-
mitteilung zum ersten Quartal unverandert. Die Prognose fiir das Gesamtjahr 2026 stellt
sich nun wie folgt dar:

= Umsatz: inflationsbedingt deutlich Gber 3,7 Mrd. € (unverandert zu Q1)

= EBIT: 460-480 Mio € (zuvor: um 450 Mio €)

= FVA: infolge der guten EBIT-Entwicklung im ersten Halbjahr moderat Gber Vorjahr
(zuvor: etwas unter Vorjahr)

= Freier Cashflow vor Akquisitionen: bedingt durch starken Anstieg der Rohstoffkosten
und der Verkaufspreise deutlich unter 270 Mio € (unverandert zu Q1)

Die globale Aufstellung und die solide Finanzbasis bleiben unverandert robust. FUCHS
fokussiert sich weiterhin auf profitables Wachstum und die konsequente Umsetzung der
FUCHS 100-Strategie.

FUCHS SE

Mannheim, 31. Juli 2026
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1.10 Aktienkursentwicklung der FUCHS-Aktien

Performance-Entwicklung* von Stamm- und Vorzugsaktien im Vergleich zu DAX und MDAX
(1.1.-30.6.2026)

Rel %

110

N

100

y\‘b“n 4

90

80
Januar 2026 Februar 2026 Marz 2026 April 2026 Mai 2026 Juni 2026

B Vorzugsaktie ® Stammaktie ® DAX = MDAX
* Kursentwicklung inklusive Dividenden. Quelle: Bloomberg
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2.1 Konzernabschluss
Gewinn- und Verlustrechnung
Veréanderung

in Mio € H1 2026 H1 2025 absolut relativin %
Umsatzerlose 2.003 1.804 199 1
Kosten der umgesetzten Leistung -1.305 -1.178 -127 1"
Bruttoergebnis vom Umsatz 698 626 72 12
Vertriebsaufwand -277 =271 -6 2
Verwaltungsaufwand -109 -109 0 0
Forschungs- und Entwicklungsaufwand -45 -43 -2 5
Sonstige betriebliche Ertrage 34 16 18 >100
Sonstige betriebliche Aufwendungen -44 -14 -30 >100
EBIT vor at Equity einbezogenen Unternehmen 257 205 52 25
Ergebnis aus at Equity einbezogenen Unternehmen 3 4 -1 -25
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 260 209 51 24
Finanzergebnis -2 -3 1 -33
Ergebnis vor Steuern (EBT) 258 206 52 25
Ertragsteuern -80 -62 -18 29
Ergebnis nach Steuern 178 144 34 24
Davon

Nicht beherrschende Anteile 0 0 0 0

Ergebnis, das den Aktionar*innen der FUCHS SE zuzurechnen ist 178 144 34 24
Ergebnis je Aktie in €'
Stammaktie 1,35 1,09 0,26 24
Vorzugsaktie 1,36 1,10 0,26 24

" Jeweils unverwassert und verwassert.
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Gesamtergebnisrechnung
in Mio € H1 2026 H1 2025
Ergebnis nach Steuern 178 144
Sonstiges Ergebnis
Betrage, die ggf. in kiinftigen Perioden in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden
Ausgleichsposten aus der Wahrungsumrechnung
auslandischer Tochterunternehmen 33 -75
at Equity einbezogener Unternehmen 21 0
Betrage, die nicht in kiinftigen Perioden in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden
Neubewertung der Nettoschuld aus leistungsorientierten Pensionszusagen und ahnlichen Verpflichtungen 0
Latente Steuern auf die verrechneten Wertanderungen 0
Sonstiges Ergebnis 54 -75
Gesamtergebnis 232 69
Davon
Nicht beherrschende Anteile 0 0
Ergebnis, das den Aktionar*innen der FUCHS SE zuzurechnen ist 232 69
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Bilanz
Veréanderung

in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 absolut relativin %
Aktiva
Geschafts- oder Firmenwerte 324 312 12 4
Sonstige immaterielle Vermdgenswerte 128 104 24 23
Sachanlagen 821 787 34 4
Anteile an at Equity einbezogenen Unternehmen 35 59 -24 -41
Sonstige Finanzanlagen 6 6 0 0
Latente Steueranspriiche 48 44 4 9
Ubrige Forderungen und sonstige Vermégenswerte 8 10 -2 -20
Langfristige Vermégenswerte 1.370 1.322 48 4
Vorrate 696 566 130 23
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 714 514 200 39
Steuerforderungen 12 10 2 20
Ubrige Forderungen und sonstige Vermégenswerte 52 46 6 13
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 190 244 -54 -22
Zur VerauBerung gehaltene Vermoégenswerte 0 1 -1 -100
Kurzfristige Vermoégenswerte 1.664 1.381 283 20
Bilanzsumme 3.034 2.703 331 12




1 Halbjahreslagebericht 2 Halbjahresabschluss

2.1 Konzernabschluss

3 Weitere Informationen

= Q ¢« 16

Veréanderung

in Mio € 30.6.2026 31.12.2025 absolut relativin %
Passiva

Gezeichnetes Kapital 131 131 0 0

Rucklagen des Konzerns 1.739 1.539 200 13

Konzerngewinn 178 306 -128 -42
Eigenkapital der Aktionar*innen der FUCHS SE 2.048 1.976 72
Nicht beherrschende Anteile 3 3 0 0
Eigenkapital 2.051 1.979 72
Ruckstellungen fur Pensionen 8 8 0 0
Sonstige Ruckstellungen 9 8 1 13
Latente Steuerschulden 56 51 10
Finanzverbindlichkeiten 55 55 0
Sonstige Verbindlichkeiten 6 8 -2 -25
Langfristiges Fremdkapital 134 130 4 3
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 463 312 151 48
Sonstige Ruckstellungen 33 29 4 14
Steuerverbindlichkeiten 43 35 8 23
Finanzverbindlichkeiten 122 38 84 >100
Sonstige Verbindlichkeiten 188 180 8 4
Kurzfristiges Fremdkapital 849 594 255 43
Bilanzsumme 3.034 2.703 331 12
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Kapitalflussrechnung

in Mio € H1 2026 H1 2025
Ergebnis nach Steuern 178 144
Abschreibungen auf langfristige Vermogenswerte 50 52
Veranderung der langfristigen Ruckstellungen und der Sonstigen langfristigen Vermégenswerte (Deckungsmittel) 0 0
Veranderung der latenten Steuern -2 -1
Sonstige zahlungsunwirksame Posten 8 0
Nicht zahlungswirksame Ergebnisse aus at Equity einbezogenen Unternehmen -3 -4
Erhaltene Dividenden aus at Equity einbezogenen Unternehmen 6 5
Brutto-Cashflow 237 196
Brutto-Cashflow 237 196
Veréanderung der Vorrate -99 -25
Veranderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -164 -66
Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und Ubrige sonstige Verbindlichkeiten' 124 32
Veranderung der Ubrigen Aktiva und Passiva (ohne Finanzverbindlichkeiten) 6 -24
Ergebnis aus dem Abgang langfristiger Vermogenswerte -8 0
Mittelzufluss aus betrieblicher Tatigkeit 96 113
Auszahlungen fur Immaterielle Vermoégenswerte und Sachanlagen -44 -32
Einzahlungen aus dem Abgang langfristiger Vermégenswerte 9 0
Auszahlungen fur Akquisitionen abzuglich erworbener Zahlungsmittel -30 -23
Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit -65 -55
Freier Cashflow vor Akquisitionen? 61 81
Freier Cashflow 31 58
Ausschuttungen far das Vorjahr -160 -153
Auszahlungen fur den Ruckkauf eigener Aktien 0 0
Veranderung der Finanzverbindlichkeiten 68 83
Erwerb von nicht beherrschenden Anteilen 0 0
Mittelverdnderung aus der Finanzierungstatigkeit -92 -70
Finanzmittelfonds zum 31.12. des Vorjahres 244 153
Mittelzufluss aus betrieblicher Tatigkeit 96 113
Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit -65 -55
Mittelveranderung aus der Finanzierungstatigkeit -92 -70
Effekt aus der Wahrungsumrechnung des Finanzmittelfonds 7 -7
Finanzmittelfonds zum Ende der Periode 190 134

= Q ¢« 17

" Die Ubrigen sonstigen
Verbindlichkeiten betreffen
erhaltene Anzahlungen
und Verbindlichkeiten aus
Kundenrabatten.

2 Freier Cashflow vor Aus-
zahlungen fur Akquisitionen
abzuglich erworbener
Zahlungsmittel.
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Erwirtschaftetes Eigenkapital der Nicht

Gezeichnetes Eigenkapital Waéhrungs-  Aktiondr*innen beherrschende
in Mio € Kapital Kapitalricklage Konzern umrechnung' der FUCHS SE Anteile Eigenkapital
Stand 31.12.2024 131 105 1.707 -46 1.897 3 1.900
Dividendenzahlungen -153 -153 0 -153
Ergebnis nach Steuern H1 2025 144 144 0 144
Sonstiges Ergebnis 02 -75 -75 0 -75
Stand 30.6.2025 131 105 1.698 -121 1.813 3 1.816
Stand 31.12.2025 131 105 1.861 -121 1.976 3 1.979
Dividendenzahlungen -160 -160 0 -160
Ergebnis nach Steuern H1 2026 178 178 0 178
Sonstiges Ergebnis 02 54 54 0 54
Stand 30.6.2026 131 105 1.879 -67 2.048 3 2.051

"Im Eigenkapital der Aktionadr*innen der FUCHS SE erfasste Ertrage und Aufwendungen.

2 Das Sonstige Ergebnis, das nicht in kiinftigen Perioden in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert wird, besteht aus der Neubewertung der Nettoschuld aus leistungsorientierten
Pensionszusagen sowie aus erfolgsneutralen Anderungen des beizulegenden Zeitwerts von Eigenkapitalinstrumenten. Diese werden im erwirtschafteten Eigenkapital Konzern mit einbezogen.
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Der Halbjahresabschluss der FUCHS SE, Mannheim, wird nach den Grundsatzen der Inter-
national Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt. Die Vorschriften der am Abschluss-
stichtag giltigen Standards und Interpretationen des International Accounting Standards
Board (IASB), London, wie sie in der EU anzuwenden sind, wurden berlcksichtigt. Der
Halbjahresabschluss ist in Ubereinstimmung mit den Regelungen des International
Accounting Standard 34 (IAS 34) in verkirzter Form aufgestellt worden. Die angewendeten
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie die Berechnungsmethoden sind gegen-
Uber dem Konzernabschluss 2025 — mit Ausnahme der nachfolgenden Angaben — unver-
andert; wir verweisen insoweit auf die dortigen Anhangangaben.

Der Halbjahresabschluss und der Halbjahreslagebericht unterlagen keiner Priifung durch
den Abschlussprufer.

Anwendung neuer Rechnungslegungsvorschriften
Die fur den FUCHS-Konzern relevanten und erstmals ab dem Geschaftsjahr 2026 anzu-
wendenden Rechnungslegungsvorschriften haben keine Auswirkungen auf die Ver-
mogens-, Finanz- und Ertragslage des FUCHS-Konzerns.

N= Qe
Veranderungen des Konsolidierungskreises
Zugange vollkonsolidierter Unternehmen in %
FUCHS LUBRICANTS TURKIYE
(OPET FUCHS MADENI YAG SANAYI VE TICARET A.S.), Turkei 100 %
FUCHS LUBRICANTS (KENYA) LIMITED, Kenia 55 %
Abgange vollkonsolidierter Unternehmen in %
NYE LUBRICANTS INC., USA (Verschmelzung) 100 %
ULTRACHEM INC., USA (Verschmelzung) 100 %
LUBCON D.0.0., Slowenien (Verschmelzung) 100 %
LUBCON POLSKA SP. Z.0.0., Polen (Verschmelzung) 100 %
FUCHS LUBRITECH INTERNATIONAL (UK) LTD., GroBBbritannien (Liquidation) 100 %
FUCHS LUBRITECH (UK) LTD., GroBbritannien (Liquidation) 100 %
Abgange at Equity einbezogener Unternehmen in %
OPET FUCHS MADENI YAG SANAYI VE TICARET A.S., Turkei
(Ubergang auf Vollkonsolidierung) 50 %
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Akquisitionen

Mit Wirkung zum 30. April 2026 hat die FUCHS SE nach Erhalt aller erforderlichen
Genehmigungen die vollstindige Ubernahme des Joint Venture OPET FUCHS
abgeschlossen. Grundlage der Transaktion ist der im Februar 2026 unterzeichnete Kauf-
vertrag. Die FUCHS SE erwarb die bislang von OPET gehaltenen 50 Prozent an dem
Unternehmen mit Hauptsitz in Istanbul, Turkei, einschlieBlich des Produktionsstandorts in
Aliaga (Izmir), und hélt nun 100 % der Anteile. Mit der erfolgreichen Ubernahme starkt
FUCHS seine Prasenz in der Turkei. Der tlrkische Markt ist aufgrund seiner Wachstums-
perspektiven von hoher strategischer Bedeutung. Das Unternehmen beschaftigte im
Ubergangszeitpunkt 249 Mitarbeitende und erzielte im Geschéftsjahr 2025 einen Umsatz
in Hohe von 118 Mio €.

Zum 30. April 2026 erfolgte mit Beherrschung die Ubergangskonsolidierung von der
bisherigen at Equity-Methode mit zuvor 50 % der Anteile auf die Vollkonsolidierung
als Tochterunternehmen zu 100 %. Die Ubertragene Gegenleistung (Kaufpreis) fur die
erworbenen 50 % Anteile, welche in Barmitteln beglichen wurde, betrug 36 Mio €. Die
Neubewertung der bestehenden 50 %-Anteile zum beizulegenden Zeitwert fihrte zu
einem Ertrag in H6he von 13 Mio € (36 Mio € abziiglich 23 Mio € Buchwert der bis-
herigen Anteile nach der Equity-Methode zum Erwerbszeitpunkt), der unter den sonstigen
betrieblichen Ertrdgen erfasst wurde. Die Ricklage zur Wahrungsumrechnung, die mit
21 Mio € aufwandswirksam in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert wurde,
wurde als sonstiger betrieblicher Aufwand erfasst.

Zum Erwerbszeitpunkt ergibt sich das gesamte identifizierbare Nettovermdgen zum
beizulegenden Zeitwert in Hohe von insgesamt 65 Mio € aus erworbenen immateriellen
Vermdgenswerten (16 Mio €), insbesondere den Kundenbeziehungen, Sachanlagen
(30 Mio €), Nettoumlaufvermdgen (28 Mio €), Ubrigen sonstigen Vermogensgegen-
standen (2 Mio €), Bankguthaben (6 Mio €) abzlglich von latenten Steuerschulden
(5 Mio €) und Ubrigen Verbindlichkeiten (12 Mio €). Der Geschafts- oder Firmenwert
wurde mit 7 Mio € erfasst und ergibt sich aus der Ubertragenen Gegenleistung zuzlglich
beizulegenden Zeitwerts der zuvor gehaltenen Anteile von in Summe 72 Mio € abzuglich

Q « 20

des erworbenen Nettovermdgens in Hohe von insgesamt 65 Mio. €. Der Geschéfts- oder
Firmenwert, der steuerlich nicht abzugsfahig ist, ergibt sich aus Synergie- und Ertrags-
potentialen, die aus der Eingliederung des operativen Geschéfts in den FUCHS-Konzern
erwartet werden.

Die Kaufpreisallokation erfolgt auf der Basis von Schatzungen und ist aufgrund der
Nahe zum Bilanzstichtag 30. Juni 2026 noch nicht abgeschlossen und daher als vorlaufig
anzusehen.

Seit der Konzernzugehdrigkeit trug das erworbene Geschaft mit 22 Mio € zu den Umsatz-
erlésen des FUCHS Konzerns bei. Nach Berlcksichtigung der Effekte aus der Kaufpreis-
allokation ergab sich fur den Zeitraum von zwei Monaten seit der Konzernzugehorigkeit bis
zum 30. Juni 2026 kein Beitrag zum EBIT des FUCHS Konzerns. Unter der Annahme, dass
die Akquisition bereits zum 1. Januar 2026 erfolgt ware, hatten die Konzernumsatzerlése
2.043 Mio € und das Konzern-EBIT 260 Mio € flir das erste Halbjahr 2026 betragen.

Neugriindung

Zum 1. April hat sich die FUCHS SE mit 55 % an der im Jahr 2026 neugegriindeten
FUCHS LUBRICANTS (KENYA) LIMITED, Kenia beteiligt. Die Gesellschaft ist im Aufbau
und beschéftigt drei Mitarbeitende.

Abgange vollkonsolidierter Unternehmen

Aus den Abgangen der vollkonsolidierten Unternehmen, die alle im Rahmen von Ver-
schmelzungen oder Liquidationen erfolgten, ergaben sich keine Auswirkungen auf die
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns.

Wesentliche Ermessensentscheidungen, Schatzungen und Annahmen

Unsere allgemeinen Ausfihrungen im Konzernanhang zum 31. Dezember 2025 gelten
unverandert fort, wonach die Aufstellung des Konzernabschlusses bei einigen Posten
Ermessensausibungen hinsichtlich der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfordert,
die sich auf den Ansatz und die Bewertung in der Bilanz bzw. in der Gewinn- und
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Verlustrechnung auswirken. Die Schatzungen und Annahmen basieren auf Erfahrungs-
werten, dem aktuellen Kenntnisstand und aktuell verfligbaren Informationen sowie auf
anderen Faktoren, die vom Vorstand unter den jeweiligen Umsténden fur zutreffend
gehalten werden. Die geopolitische Lage ist weiterhin von hoher Unsicherheit gepragt
und stellt ein Risiko fur die Entwicklung der globalen Absatzmarkte dar. Zunehmende
Spannungen und Handelskonflikte zwischen souveranen Staaten kdnnen einzelne Markte
oder Marktsegmente beeintrachtigen. Aufgrund der derzeit nicht absehbaren welt-
weiten Folgen der geopolitischen Spannungen und wirtschaftlichen Unsicherheiten, zu
denen der Ukraine-Krieg, die militarische Entwicklung im Nahen Osten und mdgliche
Handelsbarrieren zahlen, unterliegen diese Schatzungen und Ermessensausidbungen
einer erhéhten Unsicherheit. Die sich tatsachlich einstellenden Betrage kénnen von den
Schatzungen und Ermessensaustibungen abweichen.

Die beiden FUCHS-Gesellschaften FUCHS Ukraine und FUCHS Russland erwirtschafteten
im ersten Halbjahr 2026 zusammen rund 2 % des Konzernumsatzes und rund 3 %
des Konzernergebnisses. Der unmittelbare Einfluss des Krieges in der Ukraine und der
Sanktionen gegen Russland auf das operative Konzernergebnis ist somit gering. Zudem
fuhren beide Gesellschaften ihren Geschaftsbetrieb unter Anpassung an die veranderten
Rahmenbedingungen und Einhaltung aller bestehenden Sanktionen so weit wie mdglich
weiter. Die Uberpriifung der Werthaltigkeit von wesentlichen Vermégenswerten bei
beiden Gesellschaften, insbesondere Sachanlagen bei unserer russischen Gesellschaft,
anhand von wahrscheinlichkeitsgewichteten Szenarien von Cash-Flow-Planungen ergab
zum 30. Juni 2026 keinen Wertminderungsbedarf.

Fur das erste Halbjahr 2026 entstanden aufgrund der unveranderten versicherungs-
mathematischen Annahmen bei der Ermittlung der Ruckstellungen flr Pensionen keine
versicherungsmathematischen Verluste oder Gewinne aus leistungsorientierten Pensions-
zusagen und dhnlichen Verpflichtungen.
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Umsatzerlose
Die Umsatzaufteilung nach Produktgruppen und geografischen Regionen stellt sich wie
folgt dar:

Umsatzaufteilung nach Produktgruppen

Nord- und
EMEA Asien-Pazifik Sudamerika FUCHS-Konzern

H1 2026 in Mio € in % inMio € in % in Mio € in % in Mio € in %
Automotive-
Schmierstoffe 535 50 300 53 69 19 904 45
Industrie-
schmierstoffe
und Spezialitaten 482 45 260 46 282 77 1.024 51
Sonstiges 54 5 6 1 15 4 75 4

1.071 100 566 100 366 100 2.003 100

Nord- und
EMEA Asien-Pazifik Sudamerika FUCHS-Konzern
H1 2025 in Mio € in % in Mio € in % in Mio € in % in Mio € in %
Automotive-
Schmierstoffe 460 48 273 54 54 16 787 43
Industrie-
schmierstoffe
und Spezialitaten 450 47 227 45 273 80 950 53
Sonstiges 438 5 5 1 14 4 67 4
958 100 505 100 341 100 1.804 100

In der Kategorie Automotive-Schmierstoffe sind insbesondere die Motoren-, Getriebe-
und StoBdampferole zusammengefasst. Die Produktgruppe Industrieschmierstoffe und
Spezialitdten enthalt vor allem Metallbearbeitungsflissigkeiten, Korrosionsschutzmittel,
Hydraulik- und Industriegetriebedle sowie Fette und andere Spezialitaten.
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Sonstige betriebliche Ertrage und Aufwendungen Finanzergebnis
In den Sonstigen betrieblichen Ertragen und Aufwendungen sind folgende Positionen  Im Finanzergebnis sind folgende Positionen enthalten:
enthalten:
in Mio € H1 2026 H1 2025
in Mio € H1 2026 H1 2025 Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 3 1
Ertrage aus Zinsen und dhnliche Aufwendungen (ohne Pensionen) -4 -3
Neubewertung bisheriger at-Equity-Anteile im Rahmen des Nettozinsaufwand aus leistungsorientierten Pensionszusagen 0 0
Ubergangs auf Vollkonsolidierung 13 0 Zinsaufwand aus Leasing -1 -1
Anlageabgéangen 8 0 Finanzergebnis -2 -3
Wahrungsumrechnungen und Kursgewinnen 5 7
Auflésungen von Ruckstellungen 1 1
Kostenzuschiissen 1 o  Der Nettozinsaufwand aus leistungsorientierten Pensionszusagen ist eine SaldogréfBe aus
Auflésungen von Wertberichtigungen auf Forderungen 0 1
Ubrige betriebliche Ertrage 6 7 = dem Zinsaufwand in Héhe von 2 Mio € (2) aus der Aufzinsung der Pensionsverpflichtung
Sonstige betriebliche Ertrige 34 16 = dem Zinsertrag in Hohe von 2 Mio € (2) aus der Verzinsung des Planvermdgens.
Aufwand aus der Umgliederung der Rucklage far
Wahrungsumrechnung (Ubergang auf Vollkonsolidierung) 21 0 Ertragsteuern
Aufwendungen aus Wahrungsumrechnungen und Kursverlusten 7 Die Ertragsteuem setzen sich wie folgt zusammen:
Restrukturierungs- und Abfindungskosten 2
Wertberichtigungen auf Forderungen 2
Ubrige betriebliche Aufwendungen 12 3 in Mio € H1 2026 H1 2025
Sonstige betriebliche Aufwendungen 44 14 Inland Y Y
Ausland -52 -37
Ertragsteuern -80 -62
Bereinigte Steuerquote (in %)’ 31 31

' Ausgewiesener Ertragsteueraufwand bezogen auf das Ergebnis vor Steuern (EBT), bereinigt

um das Ergebnis aus at Equity einbezogenen Unternehmen.
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Segmente
Holding/
in Mio € EMEA Asien-Pazifik  Nord- und Stdamerika Konsolidierung FUCHS-Konzern
H1 2026
Umsatze nach Sitz der Gesellschaften 1.156 567 376 -96 2.003
EBIT vor at Equity einbezogenen Unternehmen 121 91 52 -7 257
in % vom Umsatz 10,5 % 16,0 % 13,8% - 12,8%
Ergebnis aus at Equity einbezogenen Unternehmen 3 - - - 3
Segmentergebnis (EBIT) 124 91 52 -7 260
Investitionen 17 3 8 12 40
Mitarbeitende zum 30. Juni' 4.610 1.166 1.203 169 7.148
Holding/
in Mio € EMEA Asien-Pazifik  Nord- und Stdamerika Konsolidierung FUCHS-Konzern
H1 2025
Umséatze nach Sitz der Gesellschaften 1.039 506 350 -91 1.804
EBIT vor at Equity einbezogenen Unternehmen 105 64 35 1 205
in % vom Umsatz 10,1 % 12,6 % 10,0% - 11,4%
Ergebnis aus at Equity einbezogenen Unternehmen 4 - - - 4
Segmentergebnis (EBIT) 109 64 35 1 209
Investitionen 9 4 5 8 26
Mitarbeitende zum 30. Juni' 4.324 1.147 1.228 170 6.869

" Inklusive Auszubildende.
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Gewinnverwendung

GemaB Beschluss der Hauptversammlung vom 6. Mai 2026 hat die FUCHS SE den in
der Bilanz zum 31. Dezember 2025 ausgewiesenen Bilanzgewinn (HGB) in Hohe von
Euro 160.475.000 wie folgt verwendet:

in €
Ausschuttung einer Dividende von EUR 1,22 je dividendenberechtigte

Stammaktie (65.500.000 Sttick) 79.910.000
AusschUttung einer Dividende von EUR 1,23 je dividendenberechtigte

Vorzugsaktie (65.500.000 Stuick) 80.565.000
Bilanzgewinn 160.475.000
Ergebnis je Aktie

in Mio € H1 2026 H1 2025
Ergebnis, das den Aktionar*innen der FUCHS SE zuzurechnen ist 178 144
Ergebnis je Stammaktie in €

Ergebnis je Aktie 1,35 1,09
Gewichtete durchschnittliche Anzahl der Stammaktien 65.500.000 65.500.000
Ergebnis je Vorzugsaktie in €

Ergebnis je Aktie 1,36 1,10
Gewichtete durchschnittliche Anzahl der Vorzugsaktien 65.500.000 65.500.000
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Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen
Vertragliche Verpflichtungen fir den Erwerb von Sachanlagen bestehen am 30. Juni 2026
in Hohe von rund 13 Mio € (31. Dezember 2025: 9). Diese betreffen vor allem unsere
Unternehmen in Deutschland und China. Die vertraglichen Verpflichtungen zum 30.
Juni 2026 aus der globalen Implementierung von SAP S/AHANA betragen rund 7 Mio €
(31. Dezember 2025: 12). Ein Teil des Betrags erfullt die Aktivierungsvoraussetzungen
fir immaterielle Vermdgenswerte des Anlagevermogens. Der verbleibende Teil wird als
laufender Aufwand im Jahr des Anfalls erfasst.

Dariber hinaus ergaben sich gegentiber den im Geschéaftsbericht 2025 beschriebenen
und ausgewiesenen Eventualverbindlichkeiten keine signifikanten Anderungen.
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Finanzinstrumente

Den finanziellen Vermogenswerten und finanziellen Verbindlichkeiten, die erfolgswirksam
zum beizulegenden Zeitwert zu bewerten sind, gehdren im FUCHS-Konzern bedingte
Gegenleistungen aus Unternehmenserwerben sowie Devisentermingeschafte an, die
der Absicherung von Fremdwahrungsforderungen und -verbindlichkeiten dienen. Der
Bewertung der Devisentermingeschéfte liegen allgemein anerkannte Bewertungsmodelle
auf der Basis aktueller Marktdaten zugrunde. Zum 30. Juni 2026 weisen die Devisen-
termingeschéfte positive Zeitwerte in Hohe von 1 Mio € (31. Dezember 2025: 3) aus, die
unter den Kurzfristigen sonstigen Vermégenswerten ausgewiesen werden, sowie negative
Zeitwerte in H6he von 3 Mio € (31. Dezember 2025: 1), die unter den Kurzfristigen
sonstigen Verbindlichkeiten ausgewiesen werden.

Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten sind wie folgt zu unterteilen:

in Mio € 30.6.2026 31.12.2025
Finanzverbindlichkeiten ggu. Kreditinstituten 4 6
Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 51 49
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 55 55
Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten sind wie folgt zu unterteilen:

in Mio € 30.6.2026 31.12.2025
Finanzverbindlichkeiten ggu. Kreditinstituten 109 26
Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 13 12
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 122 38
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Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

GegenUber den at Equity einbezogenen Unternehmen bestehen aus dem Lieferungs- und
Leistungsverkehr Forderungen des FUCHS-Konzerns in Héhe von 9 Mio € (31. Dezember
2025: 9), Sonstige Forderungen in Héhe von 0 Mio € (31. Dezember 2025: 0) sowie
Sonstige Verbindlichkeiten in Héhe von 0 Mio € (31. Dezember 2025: 0). Der nicht
konsolidierte Anteil der Umsatzerldse aus Warenlieferungen an at Equity einbezogene
Unternehmen betrug 22 Mio € (15) im ersten Halbjahr 2026. Der entsprechende Anteil
der Sonstigen betrieblichen Ertrage belief sich auf 1 Mio € (0) im ersten Halbjahr 2026.
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2.2 Konzernanhang
Entwicklung der Wechselkurse Durchschnittskurs
Die fur die Wahrungsumrechnung zugrunde gelegten Wechselkurse mit wesentlichem
Einfluss auf den Konzernabschluss haben sich im Verhaltnis zum Euro wie folgt verdndert:
1€ H1 2026 H1 2025
Stichtagskurs Us-Dollar : 1,167 1,093
Pfund Sterling 0,867 0,842
Chinesischer Renminbi Yuan 8,010 7,926
1€ 30.6.2026 31.12.2025 Australischer Dollar 1,661 1,723
uUS-Dollar 1,139 1,175 Sudafrikanischer Rand 19,141 20,091
Pfund Sterling 0,862 0,873 Polnischer Zloty 4,242 4,231
Chinesischer Renminbi Yuan 7,731 8,226 Brasilianischer Real 6,012 6,291
Australischer Dollar 1,654 1,758 Argentinischer Peso 1.650,093 1.208,671
Sudafrikanischer Rand 18,654 19,444 Russischer Rubel 89,190 94,956
Polnischer Zloty 4,296 4,221 Sudkoreanischer Won 1.730,430 1.557,020
Brasilianischer Real 5,900 6,436 Schwedische Krone 10,788 11,093
Argentinischer Peso 1.695,203 1.704,932 Saudi-Arabischer Rial 4,380 4,101
Russischer Rubel 89,901 92,920 Turkische Lira 52,072 41,112
Sudkoreanischer Won 1.767,080 1.696,940
Schwedische Krone 11,094 10,822
S?Ud_'_Arab_'SCher Rial 4,284 4,405 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Tarkische Lira 53,164 50,484

Ereignisse von besonderer Bedeutung haben sich nach dem Bilanzstichtag nicht ergeben.

Mannheim, 31. Juli 2026

FUCHS SE
Der Vorstand

S. Fuchs Dr. T. Reister

M. Boulandet

Dr. R. Rheinboldt

E. Saglik
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB den anzuwendenden Rechnungs-
legungsgrundsatzen fur die Halbjahresfinanzberichterstattung der Halbjahresabschluss
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des FUCHS-Konzerns vermittelt und im Halbjahreslagebericht der Geschafts-
verlauf einschlieBlich des Geschaftsergebnisses und die Lage des FUCHS-Konzerns so
dargestellt sind, dass ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt
wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des
FUCHS-Konzerns im verbleibenden Geschéaftsjahr beschrieben sind.

Mannheim, 31. Juli 2026

FUCHS SE
Der Vorstand

S. Fuchs Dr. T. Reister M. Boulandet Dr. R. Rheinboldt E. Saglik

27



3 Weitere Informationen

1 Halbjahreslagebericht 2 Halbjahresabschluss

Q « 28

Finanzkalender, Kontakt und Impressum

Finanzkalender

Termine 2026

30. Oktober 2026 Quartalsmitteilung zum 30. September 2026

Der Finanzkalender wird regelmafBig aktualisiert. Die neuesten Termine finden Sie auf der
Internetseite > ® www.fuchs.com/finanzkalender

Kontakt und Impressum

Wenn Sie Fragen zum Unternehmen haben oder in den Verteiler fir Unternehmens-
publikationen aufgenommen werden méchten, wenden Sie sich bitte an das Investor
Relations Team:

E-Mail: ir@fuchs.com

Maximilian Seidel
Manager Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1213
maximilian.seidel@fuchs.com

Andreas Schaller

Head of Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1145
andreas.schaller@fuchs.com

Herausgeber
FUCHS SE
EinsteinstraBe 11
68169 Mannheim

Theresa Landau

Specialist Investor Relations
Telefon +49 621 3802-1110
theresa.landau@fuchs.com

Telefon +49 621 3802-0
www.fuchs.com/gruppe

Hinweis zur Halbjahresfinanzbericht
Diese Halbjahresfinanzbericht liegt ebenfalls in englischer Ubersetzung vor; bei
Abweichungen gilt die deutsche Fassung.

Rundungshinweis

Aufgrund von Rundungen ist es moglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem Halbjahres-
finanzbericht nicht genau zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte
Prozentangaben nicht genau die absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen.

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen

Diese Halbjahresfinanzbericht enthélt in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf
Annahmen und Schatzungen der Unternehmensleitung der FUCHS SE beruhen. In die
Zukunft gerichtete Aussagen sind alle Aussagen, die sich nicht auf historische Tatsachen
und Ereignisse beziehen und solche in die Zukunft gerichtete Formulierungen wie ,,glaubt”,
.schatzt”, ,geht davon aus”, ,erwartet”, ,nimmt an”, ,prognostiziert”, , beabsichtigt”,
.kénnte”, ,wird” oder ,sollte” oder Formulierungen dhnlicher Art enthalten. Auch
wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schatzungen
zutreffend sind, kénnen die kiinftige tatsachliche Entwicklung und die kiinftigen tatsach-
lichen Ergebnisse von diesen Annahmen und Schatzungen aufgrund vielfaltiger Faktoren
erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren kdnnen beispielsweise die Veranderung der
gesamtwirtschaftlichen Lage, der Beschaffungspreise, der Wechselkurse und der Zinssatze
sowie Veranderungen innerhalb der Schmierstoffindustrie geh6ren. FUCHS SE Gbernimmt
keine Gewahrleistung und keine Haftung dafur, dass die kinftige Entwicklung und die
kiinftig erzielten tatsachlichen Ergebnisse mit den in diesem Halbjahresfinanzbericht
geduBerten Annahmen und Schdtzungen Ubereinstimmen werden. Wir Gbernehmen
keine Verpflichtung, die in diesem Halbjahresfinanzbericht gemachten zukunftsgerichteten
Aussagen zu aktualisieren.


https://www.fuchs.com/gruppe/investor-relations/service-kontakt/finanzkalender/
mailto:ir%40fuchs.com?subject=
mailto:andreas.schaller%40fuchs.com?subject=
mailto:maximilian.seidel%40fuchs.com?subject=
mailto:theresa.landau%40fuchs.com?subject=
http://www.fuchs.com/gruppe

	Schaltfläche 1: 
	Seite 2: 

	Button1: 


